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Mitteilungsblatt des Ötlinger Ortschaftsrates

(pa) Zur Preisverleihung aus dem Blumenschmuckwettbewerb
des Jahres 2010 waren auch dieses Jahr wieder alle Teilnehmer
ins Ötlinger Rathaus eingeladen. Wie jedes Jahr im Februar ver-
sammelten sich die Teilnehmer, dieses Jahr 58 an der Zahl, Ver-
treter des Ortschaftsrates sowie die bewährte Jury (bestehend aus
Frau Lemberger, Herr Weber und Herr Magdanz), um die Preise
zu verteilen bzw. entgegenzunehmen. Herzlichst konnte der Orts-
vorsteher die Preisträger wie auch einige Sponsoren im Festsaal
begrüßen. Er erklärte kurz, dass sich die Preise wie folgt zusam-
mensetzen: 420 Euro aus dem Etat für den Blumenschmuck-
wettbewerb, 210 Euro vom Verschönerungsverein, 210 Euro an
Bargeldspenden und 921 Euro an Gutscheinen und Sachspen-
den. Herr Kik bedankte sich bei den Sponsoren für die zahlrei-
chen Spenden, die es ermöglichen, dass jeder Teilnehmer einen
Preis erhalten kann, der auch als Anerkennung und Dankeschön
für deren Bemühungen sein soll. Dieses Jahr  gab es 6 x einen 1.
Preis, 26 x einen 2. Preis und 26 x einen 3. Preis. Bevor er zur
Preisverteilung schritt, sprach OV Kik die Ereignisse des
vergangenen Jahres aus Ötlinger Sicht an. Die Aussegnungshalle
hat einen Außenanstrich und das Faltfenster bekommen; der
Geschwindigkeitsanzeiger in der Schönblickstraße, mit dem
20.000 Fahrzeuge/Woche gezählt wurden; Stadtplan und Fahr-
plan am Bahnhof, die Erneuerung der Straßenbeleuchtung; der
Haldenrundwanderweg, die Anhebung einiger Schachtdeckel.
Ebenso erwähnte er die Mittelkürzungen bzgl. des Projekts „So-
ziale Stadt“, wodurch unsere Ortsmitte hätte verschönert werden
sollen. Man wird sehen, was übrig bleibt. Ein Thema war auch
die ICE-Strecke und die Suche nach neuen technischen Lösun-

gen für einen Lärmschutz. Der Umbau der Fabrikstraße soll noch
im 1. Halbjahr erfolgen und somit auch die neue Buslinienführung
durch die Halde. Über viele Jahre hat der Ortschaftsrat um
familienfreundliche Bauplätze in der Halde gekämpft. 20
Baugrundstücke stehen nun zur Verfügung. Etliche ernsthafte
Interessenten haben sich bereits gemeldet. Der Abzug des Stand-
ortes Hauptschule ist für Ötlingen nicht optimal gelaufen, wurde
anders als gewünscht entschieden. Dafür wird an der Ganztages-
betreuung an der Grundschule gearbeitet. Es wird ein Konzept
bis Mai erwartet. Die Zuhörerschaft nahm aufgebracht zur Kennt-
nis, dass der Hallenboden der neuen Sporthalle durch Vandalis-
mus zerstört wurde und eine Benutzung der Halle momentan nicht
erlaubt sei.
Nachdem OV Kik auch nochmals bei der Familie Fundke seinen
Dank für lange Jahre Blumenpracht am Rathaus aussprach, ver-
band er damit die Hoffnung, dass diese das Erfolgsrezept an das
Nachfolgerehepaar Giordano weitergegeben haben mögen.
Unter Mithilfe der Ortschaftsrätinnen Weber und Schweiger nahm
OV Kik anschließend die Preisverteilung aufsteigend von dritten
zu ersten Preisen vor. Die Preisträger (ohne Preisangabe) sind:
Bärbel Böhmer, Irmgard Hermannstädter, Helga Hammalehle,
Renate und Heinrich Jentges, Rosemarie und Ernst Schnepple,
Renate Welker, Brigitte Eichhorn, Elsbeth Gafert, Ursula Retter,
Gerda und Walter Ruess, Ulrike Straka, Marga Ensminger, Rita
Grupp, Gisela und Alfred Koch, Lotte Laukenmann, Margit Öfner,
Gisela Patzelt, Bernhard Schreiner WEG, Brigitte Schwarz, Ingrid
Taskinoglu, Hiltraud Tobien, Doris Ziebrecht, Maria Dengler, Else
Doll und J.P. Meyer, Ilse Fritzsche, Christa Heckel, Adolfine und
Adolf Jani, Sybille Lo Votrico, Michael Münster, Siegfried Pflü-
ger, Sabine Richter, Ilse Sturani, Gertrud Brachtel, Dieter Fink
und Natalie Vogel, Lore und Heinz Fundke, Peter Gauert, Martin
Greis, Simone Gulde, Magda Henzler, Johann Hubert, Herta und
Ernst Keller, Leonie und Franz Roth, Ida Schmelz, Helga Bega,
Lore Schaich, Sabine Buck, Kristina Grözinger, Lisa Kubon,
Heike Lembo, Annelore Müller, Kerstin und Wilfried Müller,
Wolfgang Pflüger Süss´scher See, Gaby Rupprecht, Ekaterini
Satrazanis, Monika Weissgerber, Maria und Willi Wohland,
Elisabeth Fröhlich.
Die Verlosung des handgeschmiedeten „Gartenschäufeles“ des
Spenders Edmund Gräber machte dieses Jahr Frau Margit Öfner
glücklich.
Eine besondere Spende  erfolgte durch die Firma Haaga in Form

Preisverleihung - Blumenschmuckwettbewerb 2010
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Aus dem Ortschaftsrat

einer Straßenkehrmaschine. Auch hierzu erfolgte eine Sonder-
verlosung unter allen Teilnehmern. Glückliche Gewinnerin war
in diesem Fall Frau Ingrid Taskinoglu.
An dieser Stelle nochmals einen besonders herzlichen Dank an
die Sponsoren, die den Blumenschmuckwettbewerb so möglich
machen: Firma Jet, Salon Veronika, Blumen Beisswenger, Grü-
ne Dächer, Salon Messmer, CAP Markt, Gasthaus“Rößle“ Fam.
Reiser, Mörike Apotheke, Metzgerei Frik, Optik Retter, Glüh-
wurm, Firma Veit, Firma Valet, Kreissparkasse, Firma Lepadusch,
Firma Saur, Gaststätte „Olympia“, Firma Haaga und Edmund
Gräber.

Bebauungsplan „Golfanlage Wendlingen-Kirchheim“
Der Antrag in der Sitzungsvorlage enthielt die Änderung des
Bebauungsplanes Golfplatz Wendlingen-Kirchheim. Der Bebauungs-
plan ist seit 1995 rechtsverbindlich. Eine Änderung wird angestrebt,
da sich im Laufe der Jahre die Bedürfnisse und Anforderungen an
den Platz erweitert haben. Diese Entwicklung war vorher nicht ab-
sehbar. Einzelne Anlagen wurden, abweichend vom Bebauungsplan,
durch Baugenehmigungen gedeckt, bereits erweitert. Andere Verän-
derungen erfolgten jedoch ohne Genehmigung. Dies soll nun alles
geregelt werden. Die entsprechenden Anträge wurden gestellt. Der
Ortschaftsrat stellt den Antrag, eine Aufstellung über die noch offe-
nen naturschutzrechtlichen Ausgleichsmaßnahmen aufzuzeigen als
auch über deren Umsetzung und eine Fristsetzung für die Durchfüh-
rung festzulegen. Weiterhin wird beantragt, die Höhe eines zu ver-
hängenden Bußgeldes gegenüber der Betreibergesellschaft darzustel-
len, aufgrund der zunächst illegalen baulichen Veränderungen. Das
bisherige Verhalten der Betreibergesellschaft soll unmissverständlich
missbilligt werden.

Neubaustrecke Wendlingen – Ulm
Ende Dezember 2010 wurde vom Regierungspräsidium Stuttgart mit-
geteilt, dass der Erdaushub nicht mehr, wie geplant, als Lärmschutzwall
an der BAB entlang aufgeschüttet werden soll. Ursprünglich sollte
die Trasse der neuen Schnellbahnstrecke an der BAB entlang in offe-
ner Bauweise geführt werden. Aufgrund von Einsprüchen war dann
ein 8 km langer Tunnel eingeplant worden. Damit hat die Bahn ihren
Teil zum Lärmschutz beigetragen. Durch den Tunnelbau wird es sehr
viel Erdaushub geben, der abtransportiert werden muss. Im Moment
sind 4 Zugriffsstollen zum Tunnel vorgesehen. u.a. im Bereich der
Kleingartenanlage Ötlingen. Der Lärmschutzwall hätte soviel Aus-
hub aufnehmen müssen, dass ein Damm in Höhe von 17,5 m über der
Fahrbahn der BAB und eine Fußbreite von ca. 80-90 m entstanden
wäre. Diese riesige Fläche wäre auf Dauer der Landwirtschaft entzo-
gen worden. Ein effektiver Lärmschutz wäre auch unter diesen Um-
ständen nur  bei Gebäuden direkt oder in der Nähe des Walls gegeben

gewesen. Die Lärmmesswerte an der BAB sind zu nieder, sodass der
Bund keine Veranlassung für Lärmschutzmaßnahmen sieht. Somit
beantragte der Ortschaftsrat, über andere technische Möglichkeiten
eines Lärmschutzes nachzudenken, wie auch über die weitere Not-
wendigkeit eines Zugriffs von Ötlinger Seite. Es wurde um die Unter-
suchung aller möglichen Alternativen gebeten unter Berücksichtigung
der Kosten und des Flächenverbrauchs.

Modellversuch „Außenbewirtschaftung“
Nach Beendigung des „Modellversuchs verlängerte Außen-
bewirtschaftungszeiten“ hat der Gemeinderat nunmehr beschlossen,
die Öffnungszeiten in den Sommermonaten für die Außen-
bewirtschaftung in Kirchheim auf 23:00 Uhr festzulegen.

Mutwillige Beschädigung des Hallenbodens
Im Zeitraum von Freitag, 28. Januar, ca. 22.00 Uhr bis Sonntag, 30.
Januar, ca. 18.00 Uhr wurde der Bodenbelag in der Eduard-Mörike-
Sporthalle mutwillig massiv beschädigt. Mit Gewalt und offensicht-
lich mit entsprechendem Werkzeug wurde der Boden an vielen Stel-
len aufgerissen, aufgeschlitzt und der Belag hochgerissen. Ein Sport-
betrieb ist gegenwärtig nicht mehr möglich. Ausnahmsweise wurde
der rhythmischen Sportgymnastik  im Hinblick auf eine anstehende
Vorführung die Nutzung erlaubt, da deren Übungen auf Matten durch-
geführt werden.
Die Kosten für eine Instandsetzung belaufen sich auf mindestens
5.000,- €. Die Verwaltung stellte Strafantrag und die Polizei hat die
Ermittlungen aufgenommen. Da Einbruchsspuren nicht zu erkennen
waren, untersucht die Polizei auch, wie der oder die Täter in die Halle
gelangen konnten. Die Bevölkerung wird gebeten, Wahrnehmungen
in diesem Zeitraum zu melden. Polizei oder Ordnungsamt nehmen
Hinweise vertraulich entgegen.
Die Sachbeschädigung ist sehr ärgerlich, da Gelder für die komplette
Erneuerung des Hallenbodenbelages im Haushalt der Stadt definitiv
eingestellt sind. Nach jetzigem Stand wird voraussichtlich eine Repa-
ratur durchgeführt, da eine vorgezogene Erneuerung des Bodenbela-
ges wegen Ausschreibungen, Auftragsvergabe und Verfügbarkeit ei-
nes Unternehmens die Halle auf Monate blockieren würde.

Verkehrsberuhigung – leider nicht für Ötlingen
Mit  Einweihung der neuen Fußgängerzone „Untere Max-Eyth-Stra-
ße“ nahm – nicht unerwartet – der Verkehr in der Paradiesstraße  deut-
lich zu, so dass es zu massiven Beschwerden der Anwohner führte.
Dies hat, so die Information im Ortschaftsrat in der Januar-Sitzung,
zu der Planung geführt, für diese Straße ein Nachfahrverbot für Last-
wagen anzuordnen. Die Ötlinger Bürgerinnen und Bürger haben hierfür
wenig Verständnis, steht doch seit Jahrzehnten die Verkehrsproblematik
mit einem Verkehrsaufkommen von rund 25.000 Fahrzeugen pro Tag
auf der Tagesordnung. Die Forderung steht natürlich im Raum, gleich-
zeitig auch für die Stuttgarter Straße eine entsprechende Regelung zu
treffen. Leider – aus Ötlinger Sicht – sind die beiden Straßen in der
Klassifizierung nicht vergleichbar, da es sich bei der Stuttgarter Stra-
ße um eine Landesstraße handelt, die gleichzeitig auch Umleitungs-
strecke für die Autobahn ist. Dass es wohl doch Lösungen gibt, zei-
gen Beschilderungen und Regelungen in Deutschland und im Aus-
land bei vergleichbaren Straßen- und Umleitungsfestlegungen. Die
Problematik liegt allerdings beim Regierungspräsidium, das in letzter
Instanz bei der Stuttgarter Straße und auch bei der Ortsdurchfahrt
Jesingen maßgebend ist. Trotzdem hat die Verwaltung zugesagt, die-
ses Jahr nochmals einen Vorstoß zu machen, wobei für die Ötlinger
auch ein Durchfahrtsverbot für Lastwagen größer z.B. 7,5 Tonnen,

LERNHILFE
Entstandene Wissenslücken können nur durch
individuelle Betreuung und Förderung optimal

aufgearbeitet werden. Für den Grundschulbereich
Kl. 1-4 sowie Kl. 5/6 aller Schularten biete ich als

qualifizierte und praxiserfahrene Kraft motivierende
Hilfe beim Lernen.
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vorstellbar ist. Auch dazu gibt es Beispiele in unserem Land. Es gilt in
diesem Zusammenhang aufzuzeigen, wie ein Durchgangsverkehr gelenkt
werden kann. Immerhin haben wir eine Autobahn, eine B313 und eine
B10, die sich für solche Fahrzeugströme besonders gut anbieten.

Dieses Jahr wieder eine „Markungsputze“: 26.2.2011
Nachdem letztes Jahr die „Markungsputzete“ ausgefallen ist, wird dieses
Jahr wieder eine solche Aktion durchgeführt. Wie in den letzten Jahren,
werden sich Vereine, Schulen, Kirchen und die Feuerwehr an der „Putzete“
beteiligen. Gereinigt wird entlang von Straßen und Feldwegen sowie an
bestimmten Flächen entlang von Gewässern.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, einige Stunden ihrer Frei-
zeit zu opfern, um sich an der Aktion zur Reinigung der Landschaft zu
beteiligen.Unsere Stadt und unser Ortsteil haben es verdient.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann kommen Sie bitte am Samstag, 26.
Februar 2011, spätestens bis 9.00 Uhr, zum „Haus der Vereine“ in der
Wielandstraße. Vor dem Feuerwehrmagazin werden Gruppen gebildet,
jeder Gruppe wird ein Schlepper mit Anhänger zugeteilt. Spätestens um
11.00 Uhr werden alle Helfer wieder zurück sein, um im „Haus der Ver-
eine“ bei Vesper und Getränken in lockerer Gesprächsrunde den Vormit-
tag ausklingen zu lassen. Sollte die „Putzete“ aufgrund schlechter Wet-
terlage nicht durchführbar sein, wird es aus naturschutzrechtlichen Grün-
den leider keinen Ersatztermin geben.
Ich lade Sie hiermit herzlich ein und freue mich auf Ihr Kommen und Ihr
Engagement für ihren Wohnort.
Hermann Kik

Erneuerung Straßenbeleuchtung abgeschlossen
Endlich konnte die Erneuerung der kompletten Straßenbeleuchtung in
Ötlingen noch Ende 2010 abgeschlossen werden. Offensichtlich können
die Ötlinger im großen Ganzen mit dem Ergebnis gut leben, nachdem
bisher nur eine  Beanstandung eingegangen ist, der zwischenzeitlich ab-
geholfen werden konnte.

Massive Behinderungen bei Schneefall für Ältere
Während den starken Schneefällen und den Tagen danach gab es nur
wenig konkrete Beanstandungen über die Schneeräumung, sicherlich auch
deshalb, weil die Räum- und Streudienste teilweise über Tage rund um
die Uhr im Einsatz waren. Ein Punkt allerdings war, insbesondere bei
unseren älteren Mitbürgern, ein Thema, nämlich die Straßen an den Über-
wegen zu überqueren. Es gab Beschwerden von Bürgerinnen und Bür-
gern, die nur mühselig, insbesondere auch mit Rollatoren, über die nicht
geräumten oder vom Schneepflug wieder zugeschobenen Überweg-
bereiche kamen. OV Kik sagte in der Januar-Sitzung zu, die beanstande-
ten Bereiche aufzulisten und mit dem zuständigen Fachamt  eine mögli-
che Lösung des Problems zu besprechen.

Ganztagesbetreuung für Ötlinger Grundschule
Aus der Elternschaft und von deren ElternvertreterInnen Ötlinger und
Lindorfer Kindergärten wurde im letzten Jahr der Bedarf an Ganztages-
betreuung für die Eduard-Mörike-Grundschule an den Ortschaftsrat bzw.
auch die Ortsvorsteher von Ötlingen und Lindorf herangetragen. Wäh-
rend in den Kindergärten eine Ganztagesbetreuung angeboten wird, be-
steht dieses Angebot in der Grundschule  nicht. Falls die Schule ab Herbst
2011 keine Ganztagesbetreuung anbieten kann, rechnen relativ viele Müt-
ter damit, ihre Arbeitsstelle aufgeben zu müssen, da für die Kinder-
betreuung keine „Oma“ zur Verfügung steht oder Kinderbetreuung
schlichtweg zu teuer wäre.
Im Rahmen der Haushaltsberatungen stellte der Ortschaftsrat bei Verwal-
tung und Gemeinderat  den Antrag, die Möglichkeit der Ganztages-
betreuung zu untersuchen.
Die Verwaltung sagte zu, bis ca. März / April die Rahmenbedingungen
seitens der Stadt, aber auch des Schulamtes, für eine Ganztagesbetreuung
aufzuzeigen, damit die Eltern ggf. rechtzeitig hinsichtlich Arbeitsplatz
reagieren könnten.

Medizinische Fusspflege
mobil - bei Ihnen zu Hause
Terminvereinbarung unter:

07021/71652 oder
fusspflege-kirchner@hotmail.de

Haushaltseinbringung des Ortschaftsrates
Ötlingen in den Gemeinderat

am Mittwoch, den 17.11.2010

2011 ist das erste Jahr, in dem sich der Ortschaftsrat Ötlingen mit
dem Doppelhaushalt befasst hat.

Nachfolgend werden die Anträge des Ortschaftsrates dargestellt:

• Einstellung von Mitteln für die Sanierung oder einen Neubau
der Mehrzeckhalle
Haushalt: 2011= 40.000,- € Finanzplanung: 2013 = 1.000.000,- €

2012 =    200.000,- €
2014 = 1.500.000,- €

Begründung: Der schlechte Zusatnd der Mehrzweckhalle.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde nicht stattgegeben, es wurden die
seit Jahren eingestellten 20.000,- € wieder um ein Jahr fortgeschrie-
ben.
• Vorziehen der Mittel für die Erneuerung des Bodens in der E.M.-
Sporthalle in das Jahr 2011
Begründung: Erhöhte Verletzungsgefahr mit Verletzungsbeispielen,
wurde auch schon mehrmals nach hinten geschoben.
GR-Beschluss: Die Sanierung ist für 2012. Siehe auch Bericht über
Vandalismus in der Halle (linke Seite).
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• Mittelbereitstellung in Höhe 400.000,- € für einen wirksamen
Hochwasserschutz (Variante 1) im Jahr 2012 für den Dupiggraben
Begründung: Sicherstellung eines ausreichenden Schutzes des westli-
chen Stadtteiles. Trotz vieler Einzelmaßnahmen, die durchaus in Sum-
me wirksam sind, müssen wir das Thema angehen, da sich die klimati-
schen Randbedingungen nach allen Prognosen verschärfen werden.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde nicht stattgegeben, es wurde be-
schlossen, zunächst die Maßnahmen am Jauchertbach zu realisieren.
• Einplanung der notwendigen Mittel in Höhe von 120.000,- € für
den Umbau des Ortseinganges, von Lindorf kommend, in den
Finanzplan 2013
Begründung: Maßnahme fiel dem Sparzwang im Jahr 2009 zu Opfer,
da die Arbeiten zufällig nicht ausgeschrieben waren. Die Mittel waren
vom GR bereits genehmigt gewesen. Um so ärgerlicher ist es, wenn
plötzlich keine Mittel mehr enthalten sind, es geht insbesondere um
sichere Querung für Jung und Alt.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde aus finanziellen Gründen nicht statt-
gegeben.
• Einplanung von Mitteln in Höhe von 30.000,- € zur Erneuerung
des Belages in der Wielandstraße, zwischen ehemaligen Bahnbett
und der Stuttgarter Straße im Jahr 2012
Begründung: Die Oberfläche ist rissig, ein Erneuern ist jetzt nur mit
dem Deckbelag machbar, ohne teure Unterbauarbeiten, hinauszögern
bedeutet starke Verteuerung.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde bisher nicht stattgegeben. Eine Zu-
sage kann noch nicht erfolgen.
• Mittelbereitstellung in Höhe von 20.000,- € für die Fortführung
der Umsetzungen aus der Frei- und Bewegungsraumplanung in 2011
und 2012 sowie ff (wie fort folgend)
Begründung: Das vielfältige Engagement der vielen von Bürgerinnen
und Bürgern, Alt und Jung, darf nicht schon nach wenigen Jahren „mit
Füßen getreten“ werden.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde nicht stattgegeben.
• Einstellung von 10.000,- € in den Haushalt 2012 zur Durchfüh-
rung eines 1220-jährigen Ortsjubiläums
Begründung:  Das Jahr 2042 (1250-jähriges Jubiläum) dürften Viele
nicht mehr erleben.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde nicht stattgegeben, da Ortsjübiläen
nur in 50-Jahres-, bzw. 25-Jahreszyklen gefeiert werden.

Anträge zur Einnahmenseite:
1. Aufgabe des alten Kinderspielplatzes „Zum hinteren Berg“ und
Verkauf der Fläche als Bauplatz
Begründung: Der angrenzende neu renovierte Kinderspielplatz kann
die Bedarfe decken, die Anzahl der Kleinkinder in dem Gebiet dürfte
rückläufig sein, bei weiterer Nutzung fallen hohe Kosten für die drin-
gend notwendige Renovierung des „alten Spielplatzes“ an.
GR-Beschluss:  Die Prüfung und Entscheidung über die Entbehrlich-
keit erfolgt nach dem noch in Bearbeitung befindlichen  „Entwicklungs-
konzept Spielplätze“.
2. Verkauf der Vorratsfläche für einen Kinderspielplatz „Auf dem
Berg“
Begründung: In absehbarer Zeit ist dort kein Kinderspielplatz notwen-
dig, falls das Baugebiet „Berg Ost“ doch benötigt und aufgesiedelt
werden soll, kann in dem dortigen Gebiet immer noch einen Kinderspiel-
platz eingeplant werden, da eine Überplanung sowieso notwendig wer-
den würde.
GR-Beschluss:  Die Prüfung und die planungsrechtliche Umwidmung
erfolgt nach dem noch in Bearbeitung befindlichen  „Entwicklungs-
konzept Spielplätze“

Anträge für Änderungen, Konzepte und Berichterstattung:
Ersatz der bisher gängigen Formulierung in den Protokollen zu
den Haushaltsberatungen „Durch Erklärung der Verwaltung erle-
digt“ durch konkrete Aussagen wie z.B.
- Antrag wird umgesetzt
- Antrag wird überprüft
- Antrag wird abgelehnt
Begründung: Verringerung der Missverständnisse und Konkretisierung
der Vereinbarungen für beide Seiten
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde stattgegeben.
• Prüfung, ob das Baugebiet „Berg Ost“ notwendig ist und das Gebiet
als Vorratsfläche aufgegeben kann
Begründung: Demografische Entwicklung, Reduzierung Bebauung
„Außenfläche“, Kostenreduzierung für die Erschließung der bisherigen
Anwohner. GR-Beschluss: Dem Antrag wurde nicht stattgegeben.

• Vorstellung eines Konzeptes „Mehrzweckhalle“ bis spätestens
Juni 2011
Begründung: Hinlänglich bekannt.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde stattgegeben
• Neukonzeption für den Bauplatz / Platz südlich des Ötlinger
Rathauses und Einarbeitung in das Konzept der „Sozialen Stadt“
Begründung: Bisherige Nicht-Vermarktungsmöglichkeit.
GR-Beschluss: Eine Beratung kommt 2011 in den Ortschaftsrat.
• Erarbeitung eines Gesamtkonzeptes zur Jugendsozialarbeit
durch Verwaltung,  Gemeinde-Ortschaftsrat und die Akteure der
Jugendsozialarbeit in 2011 bzw. 2012
Begründung: Weiterentwicklung der bisherigen guten Arbeit auf Grund
der gewonnenen Erfahrungen.
GR-Beschluss: Im Jahr 2011 ist eine Erstellung des Gesamtkonzepts
vorgesehen.
• Durchführung der „Markungsputzete“ analog der früheren Pra-
xis Anfang bis Mitte März eines Jahrs
Begründung: Die Widerstände diverser Naturschutzverbände sind zum
großen Teil in der Bevölkerung nicht nachvollziehbar, da die Putz-
kolonnen in der Regel und fast ausschließlich entlang der Wege ar-
beiten. Außerdem gibt es ein Merkblatt des Landratsamtes, das aus-
drücklich ganzjährige „Markungsputzeten“ erlaubt.
Eine Festlegung über „nicht zu betretende Flächen oder Gebiete“ kann
dazu ausgearbeitet werden, siehe nachfolgend.
GR-Beschluss: Es wurde festgelegt, dass die Markungsputzete Ende
Februar 2011 zu erfolgen hat.
• Erstellung eines Negativkataloges durch das Landratsamt, in
dem festgelegt wird, welche Gebiete bei einer „Markungsputzete“
ab März ausgeklammert werden sollten oder müssen, in 2011.
Begründung: Siehe oben
GR-Beschluss: Es wurde festgelegt, dass die Markungsputzete Ende
Februar 2011 zu erfolgen hat.
• Verhandlungen mit dem RP und der DBAG über eine gemeinsa-
me Planung von Baustraßen und späteren Ausbau einer
Umfahrung von Ötlingen ab 2011
Begründung: Lange Bauzeiten bieten genügend Spielraum für die
Gespräche, Verhandlungen usw., es werden deutliche Kosten-
einsparungen für beide Bauwerke gesehen.
• Prüfauftrag an die Verwaltung, wie der Busverkehr in der Stadt
preisgünstiger gemacht werden kann, es wird auf das „Wernauer
Modell“ verwiesen, Vorstellung im Jahr 2011
Begründung: Die Kurzstreckenticket beim Bus gelten für maximal
drei Haltestellen. In der Praxis bedeutet dies für die Ötlinger Fahrgäs-
te, dass nur beim Einsteigen an der Haltestelle Fabrikstraße, stadt-
einwärts, z.B. das Nanzcenter erreicht werden kann. Bei allen davor
liegenden Haltestellen ist das teurere Ticket zu bezahlen. Gerade die
Senioren und Seniorinnen in Ötlingen, aber auch Jugendliche und ein-
kommensschwache Familien sind davon betroffen.
GR-Beschluss: Dem Antrag wurde aus finanziellen Gründen nicht
stattgegeben.                             Wird in der nächsten Ausgabe fortgesetzt.

Hinweis der Redaktion:
Die Terminübersicht der
Ötlinger Vereine und
Organisationen für das
zweite Halbjahr konnte in
dieser Ausgabe aus
Platzgründen leider nicht
abgedruckt werden.

KH-Ötlingen: renov.bed. 2 Fam.-Haus
ca. 160 m2, ca. 2,8 Ar, gr.
Hofbereich, kl. Garten,
Doppelgar. + Stellpl.,
VB 210.000,-

    Nussgräber Immob. 07024/805970
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Evangelische
Kirchengemeinde
Ötlingen

Regelmäßige Termine  (außer in den Ferien)
Sonntags 9.45 Gottesdienst, ungerade Wochen / Sonntags, 18.30 Uhr
Gottesdienst, gerade Wochen. Montags 18.00-20.00 in PP Treffen des
Brasilienhilfekreises / Dienstag 9.00 - 11.00 in PP Mutter-Kind Grup-
pe / Mittwoch 18,30 Uhr Gottesdienst – auch in den Ferien. Mittwoch
14.45 – 15.45 Uhr kostenlose ‚Lernhilfe’ für Kinder (-1,2,3 ich bin
dabei -) rechnen und lesen, Rücksprache 07021/44449

Aus Vereinen, Kirchen und Organisationen
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Lerntherapeutin Waltraud Lang, In den Stuben 52, Tel. 07021/46020

Wichtiger Hinweis - Änderung des Praxisnamens:

Lerntherapeutische Praxis
Sie finden Info zur Praxis auch im Internet unter
www.lernpraxis-lang.de.
In der Lerntherapeutischen Praxis erhalten Kinder
mit Lese-Rechtschreibschwäche und
Rechenschwäche Lerntherapie, die an den
individuellen Stolperstellen ansetzt und ein
Fundament aufbaut. Nach einer ausführlichen
Diagnose wird ein individueller Förderplan unter
ganzheitlichen Gesichtspunkten erstellt.

Ökumenischer Kaffeenachmittag    Senioren
Am Do., 24.2., ist um 14.30 Uhr Erich Traier zu Gast beim Kaffee-
nachmittag. Unter dem Motto „Noch `n Gedicht“ wird er den Gästen
Anekdoten und Verse von Heinz Erhardt präsentieren. Das humorvol-
le Programm ist eingerahmt von einer geistlichen Besinnung und ei-
nem Wort auf den Weg. Wie immer gibt es zum Kaffee immer lecke-
re, selbstgebackene Kuchen.
Kleidersammlung für Bethel am Sa., 26.2.
Von 9 bis 13 Uhr werden im Evang. Gemeindehaus Kleiderspenden
für die von Bodelschwinghschen Anstalten Bethel angenommen. In
der Silbernen Rose und im Isolde-Kurz-Haus werden die gefüllten
Kleidertüten nach 13 Uhr abgeholt. Die Brockensammlung Bethel
bittet um Ihre Unterstützung. Kleiderspenden für Bethel werden sor-
tiert und verkauft – teilweise in Bethel selbst, zu einem größeren Teil
aber auch außerhalb Bethels. Der Erlös wird für die vielfältigen
diakonischen Aufgaben Bethels verwendet. In den letzen Jahren hat
auf dem so genannten Altkleidermarkt eine erhebliche Verschlechte-
rung der Qualität stattgefunden. Verwendet werden können nur trag-
bare Kleidungsstücke.
Weltgebetstag aus Chile
Am Fr., 4.3., 19 Uhr, feiern wir im Evang. Gemeindehaus einen öku-
menischen Gottesdienst zum Weltgebetstag. Ab 18.30 Uhr üben wir
die Lieder ein. Im Anschluss an den Gottesdienst  lassen wir den Abend
bei Broten und Häppchen nach leckeren Rezepten aus Chile gemüt-
lich ausklingen. Der Weltladen Kirchheim bietet fair gehandelte Pro-
dukte zum Verkauf an. Bei Scholderbeck (CAP-Markt) ist, passend
zum Motto, Weltgebetstags-Brot erhältlich seit  Mo., 21.2.!
Anmeldung für das Ferienwaldheim 2011
Am Di., 22.3., findet von 17.00 bis 18.30 Uhr im Alten Gemeinde-
haus, Alleenstraße 116 in Kirchheim, die Anmeldung für das Ferien-
waldheim statt. Vom 1. bis 12.8.– jeweils Mo. bis Fr. – besteht das
Tagesprogramm vom Frühstück bis zum Abendessen u. a. aus Bas-
teln, Spielen, Ausflügen, Stadtspielen oder biblischen Erzählungen.
Ein Zubringerbus fährt verschiedene Haltepunkte in de Stadt an, um
die Kinder und Jugendlichen abzuholen. Angemeldet werden können
Kinder im Alter von 7 bis 11 Jahren und Jugendliche von 12 bis 14
Jahren aus dem Kirchenbezirk Kirchheim. Es ist nur eine persönliche
Anmeldung bzw. mit einer Vollmacht möglich. Mitzubringen sind:
Der Impfpass und die voraussichtliche Teilnahmegebühr für
Kirchheimer Kinder von 150 Euro und für auswärtige Kinder von
175 Euro in bar. Bei Fragen dürfen Sie sich gerne an uns wenden, Tel.
07021/92030-14. Im Internet finden Sie ebenfalls Informationen un-
ter www.evangelische-kirche-kirchheim-teck.de unter „Jugendarbeit“.
Kinderbibelwochenende im März
Herzliche Einladung an alle Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren zu
unserem Kinderbibelwochenende im März. Unter welchem Motto die
Tage stehen? Da lasst euch mal überraschen! Auf jeden Fall erwarten
euch viel Spaß, Spannung, Spiel, Abenteuer und Geschichten, die euch
fesseln werden. Das Kinderbibelwochenende findet statt von Fr., 11.,
bis So. 13.3. Wir treffen uns jeweils am Fr. und am Sa. von 10 - 17
Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Ötlingen (Hermann-Hesse-
Strasse 5). Für ein Mittagessen am Freitag und Samstag ist gesorgt.
Dafür und für Material erbitten wir einen Unkostenbeitrag in Höhe
von 10 Euro. Einfach fr. mitbringen. Kleidung, die auch etwas schmut-
zig werden darf, wäre gut. Am Sonntag feiern wir als Abschluss ge-
meinsam einen Familiengottesdienst um 10.00 Uhr in der Jo-
hanneskirche. Und nun freuen wir uns auf dich! Weitere Informatio-
nen bei Jugendreferent Jochen Leitner (937775). Anmeldung auch per
Email möglich an jochen_leitner@web.de

Do. 24.2., 14.30Uhr Ötlinger Ökumenischer Seniorennachmittag
Prisca Raum Gemeindehaus Peter & Paul / Mi., 2.3., 20.00 Uhr Sit-
zung Ortsausschuss Barnabasraum Gemeindehaus Peter & Paul / Fr.,
4.3., 19.00Uhr Weltgebetstag der Frauen  Evangelisches Gemeinde-
haus; 18.30 Uhr Einsingen der Lieder / Di., 8.3., 13.59Uhr Kinder-
fasching  Gemeindehaus Peter & Paul

Ötlinger Kinderfasching
in Peter + Paul
am Faschingdienstag 8.3., Beginn
13:59 Uhr!!! Einlass 13:33 Uhr,
Ende 17:01 Uhr. Eintritt frei. Lus-
tiges, buntes Programm, wie
immer.  Pistolen und Knall-
munition sind nicht erlaubt. Der
Erlös kommt der Jugendarbeit in
der ev. und kath. Kirchengemein-
de in Ötlingen zugute.
Für Helfer/innen wäre das ökume-
nische Team dankbar. Tel.  45139
oder 71421

Kostenlose Lernhilfe „das Wichtigste für das spätere Leben“
Lesen und Rechnen für Kinder  der 1.-3. Klasse jeden Mittwoch 14.45
-15.45 Uhr  (außer in den Ferien), Kath. Gemeindehaus Peter und
Paul in Ötlingen.
Osterbasteln des Brasilienkreises
Der Brasilienkreis bereitet sich auf den Frühling vor. Wir basteln vie-
lerlei Osterschmuck. Wer uns helfen möchte, ist herzlich willkom-
men. Wir treffen uns jeden Montag von18-20 Uhr im kath. Gemein-
dehaus Peter und Paul.
Der Brasilien-Arbeitskreis sagt ‚Danke’
allen, die mit uns am 26.9.2010 unseren Brasilientag gefeiert haben,

Sitzungstermin des Ortschaftsrates
Mo., 14.3., 18.30 Uhr, im Sitzungssaal im 1. OG im Ötlinger Rat-
haus.  Die Bevölkerung ist immer herzlich eingeladen, die Themen
finden Sie in der Woche vor der Sitzung in der Tagespresse.
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Neuapostolische Kirche
Ötlingen
Regelmäßige Gottesdienste: So. 9.30, Mi. 20.00
Kinder-Gottesdienst: So. 9.30
Vorsonntagsschule (Minikindi): So. 9.30
Singstunde: So. nach Gottesdienst
Kurzfristige Änderungen werden im Teckboten bei
den kirchlichen Nachrichten veröffentlicht.
Unsere Internet-Adresse lautet: www.nak-kirchheim.de

Sonntagsgottesdienst mit neuapostolischen Christen feiern
Kirchengemeinde lädt ein unter dem Motto: „Das Alte ist vergangen,
siehe Neues ist geworden“
Die neuapostolischen Christen aus Ötlingen und Lindorf wollen Nach-
barn, Bekannte, Mitbürger mit den Glaubensinhalten der Neu-
apostolischen Kirche bekannt machen. Sicher haben auch Sie sich
schon gefragt:  Was glauben die neuapostolischen Christen? Warum
gehen die neuapostolischen Christen zum Gottesdienst? Welche Be-
deutung hat der Glaube für die neuapostolischen Christen? Sie sind
herzlich willkommen zum Gottesdienst am So., 27.2., um 10.00 Uhr
in die Kirchengemeinde Ötlingen, Steigstraße 18. Nach dem Gottes-
dienst ist ein kleiner Imbiss vorbereitet, zu dem Sie herzlich eingela-
den sind.

LAND FRAUENVEREIN KIRCHHEIM / TECK
im Auftrag des Bildungs- und
Sozialwerks  des Landesfrauen-
verbandes Württemberg-Baden e.V.

Mi., 23.2., 14 Uhr „Basteln von Schmuckketten und Filztaschen“ /
Mi., 2.3. (nachmittags) „Variete zum Tee“ / Mi., 9.3., 14 Uhr,
Landfrauentag in Owen, Teckhalle / Mi., 16.3., 19.30 Uhr „Hand-
reflexzonen“ / Mi., 23.3., 19.30 Uhr Abschluss mit gemeinsamem Es-
sen und Beisammensein.
Wir treffen uns - falls nicht anders angegeben, im Haus der Vereine,
Stuttgarter Str. 155. Nichtmitglieder sind willkommen und zahlen ei-
nen Unkostenbeitrag von 3 Euro.

zum 31. Mal! Im Gottesdienst haben viele Kinder das Wort ‚Brasilien-
hilfe’ mit je 1 Buchstaben zur Fürbitte zum Altar getragen und auf die
Rückseite geschrieben,  was sie  den Kindern in Brasilien gerne schen-
ken würden. Durch die große Spende von 847 € – für die wir herzlich
danken – sind sicher einige der guten Wünsche zu erfüllen. Über-
rascht war manches unserer Kinder, dass es so was gibt: kein Zuhau-
se, kein Bett, nichts zu Essen, keine Schule besuchen zu können. Bei
den Proben zum Gottesdienst kam manches zur Sprache und die Kinder
waren voll Eifer dabei um zu helfen. Der Spielenachmittag konnte leider
nicht ganz so durchgeführt werden wie geplant Ein kleiner Trost waren
aber sicher die tollen Rätselpreise – Freibadkarten für das Jahr 2011,
Flüge von der Hahnweide, Eisbecher und Essensgutscheine und viele
andere schöne Preise. Wir danken allen Firmen, Spendern und auch den
Helfern herzlich für Ihre Investition in die Zukunft der Kinder in Brasili-
en. In eine Zukunft mit Schulbildung und Beruf für die wir uns als  Bra-
silien-Arbeitskreis einsetzen. Sollte jemand mitmachen wollen: Wir tref-
fen uns jeden Montag (außer in den Ferien) von 18-20 Uhr im Kath.
Gemeindehaus Peter und Paul in Ötlingen. Auch für weitere Spenden
sind wir im Namen der Kinder in Brasilien sehr dankbar: Kto-Nr. 7294060,
BLZ 611 500 20 KSK Esslingen-Nürtingen.
Weltgebetstagsbrot
Das Thema des Weltgebetstags 2011, der am Fr., 4.3., ab 19 Uhr im
ev. Gemeindehaus, Hermann-Hesse-Str. 5 gefeiert wird, lautet: „Wie
viele Brote habt ihr?“ Zu diesem Anlass bietet die Bäckerei
Scholderbeck vom 21. 2. bis 5.3. in allen Filialen ein 500g-Roggen-
mischbrot an, verziert mit dem ausdrucksstarken Weltgebetstagslogo.
Von jedem verkauften Brot gehen 30 Cent an das Deutsche Weltgebets-
tagskomitee. Dieses unterstützt Frauen und Mädchen in Not mit Pro-
jekten zur Selbsthilfe durch Bildungsangebote und Beratung.
Konzert mit der Chilenin V. González
Ein Highlight zum Weltgebetstag erwartet uns am Fr., 25.2.,: Die ge-
bürtige Chilenin Verónica González singt in ihrer erfrischenden Art
zur Gitarre chilenische Lieder und erzählt Geschichten aus ihrem Hei-
matland. Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr in der ev.-methodistischen
Kirche, Armbruststr. 23 in Kirchheim. Karten zu 8 € bzw. 5 € sind an
der Abendkasse erhältlich.

Hauptversammlung am 29.1.2011
Über ein außergewöhnlich ruhiges Jahr konnte der Ötlinger Abteilungs-
kommandant Markus Gärtner bei der Hauptversammlung der Ötlin-
ger Feuerwehr berichten. Bis auf einen größeren Brandeinsatz in ei-
nem Mehrfamilienhaus musste die Abteilung nur zu kleineren Einsät-
zen ausrücken.
In seinem Jahresbericht ging Gärtner detailliert auf die Einsätze des
vergangenen Jahres ein. Insgesamt wurde die Abteilung zu 11 Einsät-
zen gerufen, davon drei Brandeinsätze und 8 technische Hilfeleistun-
gen. Kontinuierlich wird die Ausbildung der Einsatzkräfte vorange-
trieben. Üben im Brandcontainer unter realen Einsatzbedingungen
sowie Maschinisten-, Funk- und Atemschutzgeräteträger-Lehrgänge
standen auf dem Ausbildungsplan. Frank Becker, Arno und Sarah
Frietsch wurden vom DRK zu Sanitätshelfern ausgebildet. Christian
Schweizer absolvierte den Brandbekämpfungstechnik-Lehrgang im
Brandsimulationshaus in der Landesfeuerwehrschule in Bruchsal und
der stellvertretende Abteilungskommandant Michael Grässle besucht
den Verbandsführerlehrgang. Der Personalstand der Abteilung um-
fasst 74 Feuerwehrangehörige, davon sind 49 in der Einsatzabteilung,
11 bei der Jugendfeuerwehr und 14 in der Altersgruppe.

Freiwillige Feuerwehr
Kirchheim unter Teck
Abteilung Ötlingen
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  Müllabfuhrtermine
28.2. R / 2.3. P+G / 7.3. B / 14.3. R4 / 16.3. G / 21.3. B (R4 = vierwö-
chige Leerung Restmüllbehälter, * = verschoben).  Mülltonnen kön-
nen auch im  Internet angemeldet werden: www.awb-es.de

TSV Ötlingen 1895 e.V.

Die April-Ausgabeerscheint am 22.4.2011
Anzeigenschluss: Sa., 9.4.2011

Redaktionsschluss ist Mittwoch, 6.4.2011

vereinsnachrichten@oetlinger-nachrichten.de
Anzeigenschaltung online unter www.oetlinger-

nachrichten.de möglich! Oder per Mail an:
anzeigen@oetlinger-nachrichten.de

Fax 07021- 480148
Anzeigen können Sie auch im Glühwurm / Buntstift

 in Ötlingen abgeben!

Musikverein Ötlingen e.V.
gegründet 1900

Jugendfeuerwehrwart Dirk Höflinger berichtete über den Feuerwehr-
nachwuchs. Highlight neben vielen Aktivitäten war wieder einmal
der 24-Stundentag, den die Abteilung Ötlingen für alle Kirchheimer
Abteilungen organisierte, sowie die Jahreshauptübung der Gesamt-
jugend im Oktober in Ötlingen. Gerne sind in der Ötlinger Jugend-
feuerwehr noch weitere junge Menschen ganz herzlich willkommen.
Turnusgemäß stand die Wahl des stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten auf der Tagesordnung. In seinem Amt wurde Michael
Grässle für weitere fünf Jahre bestätigt. OV Kik überbrachte die Grü-
ße der Verwaltung und informierte über aktuelle Themen.
Für 50 Jahre Feuerwehrangehörigkeit wurde Horst Riek geehrt. In
seiner Laudatio ging der Leiter der Ötlinger Alterswehr, Horst Hahn,
mit launischen Worten auf den Werdegang des Jubilars ein. So war
Horst Riek neben seiner feuerwehrtechnischen Tätigkeit in Ötlingen,
über viele Jahrzehnte auch Mitglied des Kirchheimer Spielmanns-
zugs. Für 25 Jahre wurde der Kamerad Bernd Diez geehrt. Befördert
zum Oberbrandmeister wurde Michael Grässle, zum Hauptlösch-
meister Frank Gebauer und Anja Schlotz, Jeannette Conen, Timo
Schnepple und Friedrich Appenzeller zur Feuerwehrfrau/mann.
V.l.n.r. : Michael Grässle, Bernd Diez, Horst Riek, Markus Gärnter

Hauptversammlung beim Musikverein Ötlingen
Am So., 27.3. um 18.00 Uhr findet die jährliche Mitglieder-
versammlung im Haus der Vereine statt. Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Berichte der Vorstandschaft, Neuwahlen und
die Bekanntgabe der Termine 2011.

Abteilung Leichtathletik
Wir laden zur Abteilungsversammlung am Fr.,
25.3., im Küblerzimmer der Sportgaststätte Rübholz
recht herzlich ein. Beginn ist um 20 Uhr. Neben
verschiedenen Berichten über das abgelaufen Jahr
und Ehrungen stehen insbesondere einige Neuwah-
len an. Es wird daher sehr um zahlreiches Erscheinen gebeten.
Abteilung Turnen
Die Abteilung Turnen des TSV Ötlingen ladet ihre Mitglieder und
Abteilungsinteressierte zu ihrer diesjährigen Abteilungsversammlung
am Mi. 23.3., 20.00 Uhr, Kübler-Zimmer, Vereinsheim Rübholz, Öt-
lingen, ein. Auf der Tagesordnung stehen dieses Jahr auch wieder Wah-
len des Ausschusses.  Anträge zur Tagesordnung müssen bis Mi., 16.3.
eingereicht werden, bei: Martina Moldaschl (Tel.: 07021-48 79 90;
m.moldaschl@gmx.de) oder Martina Schantz (Tel.: 07021-8 28 23;
ma.schantz@t-online.de). Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Neue Indoor-Kurse beim TSV Ötlingen starten jetzt!
Die Abteilung Turnen startet Ende Februar wieder neue Kurse für
Mitglieder wie Nicht-Mitglieder.  In folgenden Kursen sind noch Plätze
frei: Aerobic (montags, 19 Uhr)  / Power Swing (mittwochs, 19 Uhr) /
Tanzmäuse (montags, 17 Uhr) / DanceAction für Kids (montags, 18 Uhr).

Die Freiluftsaison beginnt!
Mit den ersten Nordic Walking-Kursen in 2011 startet die Abteilung
Turnen bereits im März in die Freiluftsaison. Angeboten werden: Ein-
führungskurs Nordic Walking über einen Zeitraum von 6 Wochen:
Start: Mo, 2.5., jeweils 18.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Rübholz /
Nordic Walking für Fortgeschrittene: einmalig am Sa, 4.6., 9-12 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz Rübholz Zu allen Kursen ist eine rechtzeitige
und verbindliche Anmeldung erforderlich.  Infos erhalten Sie im
Internet: www.tsv-oetlingen.de und bei den Abteilungsleiterinnen. Für
Kinder- und Nordic Walking-Kurse: Martina Moldaschl (Tel.: 07021-
487990; m.moldaschl@gmx.de). Für Erwachsenen- und Gesundheits-
sport: Martina Schantz (Tel.: 07021-82823; ma.schantz@t-online.de).
2. Kinderfasching der Abteilung Turnen
Nochmals erinnern möchten wir an unseren Kinderfasching am Di.,
1.3., 16-18 Uhr in der Mehrzweckhalle der Eduard-Mörike-Schule.
Wir bieten Spass für Jung und Alt, Groß und Klein. Kommen Sie
vorbei: Tanzen, hüpfen, turnen und lachen Sie mit uns! Eintrittskar-
ten gibt’s bei Einlass ab 15.45 Uhr am Haupteingang.

Das kleine Känguru und der Angsthase
Am So., 20.3., um 15 Uhr veranstaltet der Kultur-
kreis Ötlingen ein Kindertheater. Im Rahmen der
Kinder- und Jugendtheaterwochen, Szenenwechsel,
bringt das Blinklichtertheater das Stück „Das kleine
Känguru und der Angsthase“ für Kinder ab drei Jah-
re auf die Bühne.  Das kleine Känguru will seine
Mama mit einem Geburtstags-
kuchen überraschen ... mit Wald-
himbeeren obendrauf. Aber Wald-
himbeeren muss man erst mal fin-
den und das ist gar nicht einfach.
Auch nicht, wenn Springmaus,
Angsthase und Schlabberschlange
beim Suchen helfen. Ein Theater-
stück nach einem Buch von „Sams-
Erfinder“ Paul Maar. zum Thema
Mut und Selbstvertrauen, gespielt
mit Tischmarionetten, Schatten-
figuren, Schauspiel und herrlich sympathischen Stofftieren Vor und nach
der Veranstaltung werden Getränke, Kaffee und Kuchen angeboten. Kar-
ten gibt es  im VVK bei „Glühwurm – Buntstift“, Isolde- Kurz-Str. 17, in
der „Kirchheimer Bücherstube“ Flachsstr. 7 und an der Nachmittagskasse.
Vor Beginn und nach Ende des Theaterstückes werden Kaffee, Kuchen
und Getränke angeboten. Einlass ist um 14.30 Uhr.

Neues vom Stadtteil-Zentrum TrIB
Auch 2011 gibt es im Stadtteil-Zentrum TrIB wieder verschiedene
Angebote für Jung und Alt. Groß und Klein: Jeden Do. von 15.30 -
18.00 Uhr:  Café Böhnchen. Wer sich gern kreativ betätigt, kann an
unserem jeweiligen Bastelangebot teilnehmen.  Um unser Kuchenan-
gebot auch weiterhin so günstig und vielfältig zur Verfügung stellen
zu können, brauchen wir dringend Kuchenbäcker und Kuchenbäcker-
innen, die gelegentlich zu einer Kuchenspende bereit wären. Seit die-
sem Jahr findet auch einmal im Monat ein türkischer Frauentreff statt.
Genaueres erfahren Sie im Café BÖhnchen.
Einmal im Monat immer Mi.,  internationalen Frauentreff, unserem
sogenannten Frauen-TrIB . Nächster Treff 2.3.,  19.00 Uhr, mit türki-
scher Psychologin, die uns etwas zum Thema Pubertät und Aufklä-
rung allgemein und im kulturellen Vergleich erzählen wird. Alle Öt-
linger Frauen sind dazu herzlich eingeladen. Näheres zu unseren sons-
tigen Angeboten und Terminen erfahren Sie direkt im Stadtteil-Zen-
trum, immer Do. von 15.30-18 Uhr. Oder bei: Birgit Blank-
Gleich,01779745935, erreichbar: 9-12 Uhr und 14.00-18.00 Uhr.
Gesucht: Das Stadtteil-Zentrum TrIB sucht Ötlingerinnen und Ötlin-
ger, die Interesse daran haben, bei unseren Angeboten mit zu denken,
zu planen und zu machen!  Wenn Sie Lust haben, sich dazu in gemüt-
licher Runde einmal zu treffen, melden Sie sich  bei uns im TrIB (sie-
he oben)
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Mehr Lebensqualität durch

gesundes Raumklima
In jüngster Zeit mehren sich die Erkenntnisse, dass
die vermeintlich heile (Innen-)Wvermeintlich heile (Innen-)Wvermeintlich heile (Innen-)Wvermeintlich heile (Innen-)Wvermeintlich heile (Innen-)Welteltelteltelt so heil gar nicht
ist, sondern mit verschiedenen Substanzen belastetSubstanzen belastetSubstanzen belastetSubstanzen belastetSubstanzen belastet
ist. Obwohl meist nur in minimaler Konzentration
vorhanden, summieren sie sich zu komplexen
Stoffgemischen mit ungeklärten Wirkungenungeklärten Wirkungenungeklärten Wirkungenungeklärten Wirkungenungeklärten Wirkungen.
Zunehmende Überempfindlichkeit und der
allgemeine Anstieg von Allergiekrankheiten
verweisen auf die möglichen Auswirkungen. Ein
wichtiger Schritt zur Verringerung dieser Belastung
ist eine entsprechende Innenbeschichtung.
Gerne beraten wir Sie!Gerne beraten wir Sie!Gerne beraten wir Sie!Gerne beraten wir Sie!Gerne beraten wir Sie!

Telefon 07021-483760
Stuttgarter Straße 93, 73230 Kirchheim-Teck

www.maler-hummel.de
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Bürokaufmann/-frau möglichst mit
Ausbildung als Steuerfachgehilfe gesucht.

Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift erwartet.
Türkischkenntnisse von Vorteil. Auch Teilzeit möglich.
9.00-15.00 Uhr bei F. Inac unter Tel. 07021/8078375

Ötlinger Bürgerinitiative

Herzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche EinladungHerzliche Einladung
zu einem Informationsabend der ÖBI,
Mittwoch, 9. März 2011, Beginn 19.30 Uhr,
Gasthaus „Rößle“ in Ötlingen:

„Jetzt ist Ötlingen mal dran“„Jetzt ist Ötlingen mal dran“„Jetzt ist Ötlingen mal dran“„Jetzt ist Ötlingen mal dran“„Jetzt ist Ötlingen mal dran“
In Ötlingen tut sich verstärkt etwas, so hoffen
wir zumindest! Darüber wollen wir mit Ihnen ins Gespräch
kommen - hier einige Themen als Diskussionsgrundlage:
• Integriertes Verkehrskonzept
• Projektantrag „Soziale Stadt“
• Nachtfahrverbot für LKW oder Alternativen
• Neubaustrecke Wendlingen-Ulm
• Schallschutz für Ötlingen
• Standort Eduard-Mörike-Schule (EMS)
• Ganztagesbetreuung an der EMS-Grundschule
• Eduard-Mörike-Mehrzweckhalle
• Ötlinger Halde - Natur und Nutzung, die Themenliste ist lang...

Wichtig ist uns die Diskussion der einzelnen Themen
mit Ihnen und Ihre Meinungen für unsere Arbeit im
Ortschaftsrat.
Alle kommunalpolitisch interessierten Bürgerinnen
und Bürger sind zu der Informationsveranstaltung
herzlich eingeladen.

Wir rechnen mit Ihnen und
freuen uns über Ihr Kommen!

Hermann Kik
Vorsitzender

Sonnige Zwei-Zimmer-Wohnung in Ötlingen
ETW mit großem Südbalkon mit Blick ins Grüne, ruhig
gelegen in Achtfamilienhaus, 54 m² Wohnfläche, sehr
gepflegt, geräumiges Schlafzimmer, Bad mit Bade-
wanne, Dusche und Waschmaschinenanschluss,
Küche incl. hochwertige Einbauküche mit Elektro-
geräten, Parkett- und Teppichböden, Baujahr 1992,
incl. TG-Stellplatz, wenige Gehminuten zum S-Bahn-
Anschluss, von privat zu verkaufen. Kaufpreis 105.000 €.
Weitere Auskünfte morgens unter Tel. 07021–9214122.

190-Februar2011.pmd 15.02.2011, 19:468

Schwarz


